
Der Cullesheimer Kreis, Heimat- u. Kulturverein
Külsheim e. V. lädt ein
ZUM FRANKISCHEN HEIMATABEND iN dCT FESIhA,IIC KüI§hEiM.

Das bunte Unterhaltungsprogramm bietet unter anderem das Raub-

riüeßtück:,Der Srimmige Kulo auf Cullesheim".
14 Darsteu;r, 16 Toie. Das weitere Programrn wird mit Trachtenlän-
zen und volksliedem von unseren Gästen aus Hollfeld/Oberfranken ge'

Auffiihrung am Samsta& 10. Mai, 20.00 t[tr, Bnlaß 19.00 Uhr'
Eintritt DM 5,-, Mitglieder frei. Vorverkauf und Platzreservierung ab

soforl bei Spa*asse und Volkbank
De Küche bietet anschtieß€nd G€richt€ nach Alt-Külsheimer Rezepten

WERSIIT{G

für tten Eeinatebend

Io Äntsblatt
vo 02. Mai 1985

Fränkischer Heimatabend
bietet ein Raubritterstück

trüt!ü.tD. Der Heim8r und Kultun'eEin
-Cul6heimer lfteis" veranst8lt€t am Ssms'
iae. f0. Mai. um 20 llhr in der Feslhale
füi"treim einen ftlnkischen Heimstab€nd.
D83 bunte Unterhsltungsprogrsmm bietet
urit€r 8ndenem d8s Raubritterstück "DerEimmire Kulo 8ur Cullesheim". D8§ weite
ie prodamm wirO mit Tr8cht€ntänzen und
volksliedem von Gästen su§ Oberfr8nken
Eest ltel Einlsß ist uln l9 lrhr. Vorverkauf
ina Phtzeservierune 8b sofort bei Spar-
ks$e und Volksbsnk.

It{ vm 07. }Iai 86

Neues alts iler Brunaenstedt



C-^ll eshd une.r K,^ei s
HEIMAT. UND KULTURVEREIN KÜLSHEIM

PlaE-

M- 130

l=,^ärrk i sche,^ H ei ynra tab end
mit dem Raubritterstück:

oDer grimmige Kulo auf Cullesheim"
in der

Festhalte KÜLSHEtM

Beginn: 20.00 Uhr
Saalöffnung: 19.00 Uhr

Eintritt: 5,- DM

DieEintrittskarte...

Samstag

10.Mai



Berlin

Bl]IO KUIJSIAOI
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HOLLFE LD

H6ralsgEöer und EnrwudiSladl Hollrold,3. tlsddnd( K. Hotmann. Offs€ld^Jct,858l Mi*€lg6u. 10T.4.85

ERINIffiüNG a,n Hollfel«l
Die Teilnehroer aue Eol1fe}I gestaltetea itas Rahnenprogm,m

uDserlea äelnatabeds. Die gekoturte Derbietll:€ von Geoargs -
rutil Ta^nzetückeu kau- gu.t bein Rrblikum an.



In E:oangelung einiger 3i1d6r Unserer Fotografen
rnöchte ich an rlieser Stelle elgene ( nicfrt eehr gute )
Silcler ln itie Chronlk heften ...

I VARUS r' , Raubritter von Schrrinberg, isst sich ia gein
Verderben ...
Die .AI(IIIEIIRE: v.I.n.r.: C,ero Grim, Bainer SetzelrMichaela
Stemler, Ketatln Xrobach, Thouas Eilpert, Eubert Grirm
Siegfriect Eauser, Reiner Neuhäueer, Io El.ntergzrrrd: Ch=ista
EüL1eu, §a Dahl

Bei seinen rr Gefolgeleuten r haben die Pfön6e1i schon
gewirkb ...
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Es wird GERICHIBI| ...
An &ile gab es nehr I€ichen a1s Alrüeure ...

De! Kopf tst AB ! !
Die Technik Aes KäpfeDE war eiDe der groBen
Attadrtiooen ales Schauspleles
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ln Me ilee Stiirckes ilarf auch der rr SOIIELEUR rr

Joachin Reiter aus eeineu Kagten stelgen
Applaus gab es reichlich, so tlaß eine rr Köpf -
Zugabe gegeben vurtle.

Natürlich haben vir nicht vergeesert an dieaen
Aberd fär uffrelen Verein zu vetben - Dlt E'rfo1A
vie Dan sieht ! I0.eus EeußIein beglückni.inscht
das 100. l.litglie<I iles Vereines E'rich lfunner
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Die Teilnehoer aus EOLItrtsID - hier bei
iler BegrüßungsaDsprache lhles stellv.
Bürgernei stere

Cekonnte Darbi etungen iler EOLLTEIDER
trachten€auppe. Vor al1en tlie beicleu
ltu-sikanten ( Iinks ) etrepazierten ttie
I€chluskeln aloch eno:en .
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Blutrrünstiges Schauspiel ln Külsheim

4
Prbrly

\u/,g
enspieler hatte. Die DaEteüer utld ihre Rol-
len r.'sren: Gero Grimm ßaubritter 8uf Cul-
lesheim), Chista HüüeD/Ar\ia DaN (s€ire
Töchfer), Eriks Grimm (Köchin), Rainer
Befzd (R€cke), Michaelr Stemr er (KnaF
pe), Thomas E pen (Vanus, Saubritter auf
Scht einb€sg), SieSfüed E8user (Recke),
Hubert Grimm (Knappe), n€iner Neuhäuser
(Knappe und Schar&ichter), Inge Omfeld
(Bu!gerin), Kelstis Krcmbsch (ZiSeuoerin),
Christoph Wolpert (Tromp€ter), Jochen
Grimm Cltommler) und der MaD! im Souf-
Oerkrsten wa! Joschim R€iter.

Ei! Bild ftlß Auge wareD die Kulissen,
aber vor sllem die Kleidurg der Akteure
und die traditions$chtigen FesselungsSe-
rtte sowie des Schafott, w€nn dies den Zu-
schauem auch einen leichten Schauer über
den Rücken tdeb. Im großen und ganzen
wurde sb€r herzlich gel,acht übet öe fehde
zwischen dem Srimmigen Kulo auf Colles-
heim und dem Raubdtter von SchweinberS.
Da man sich 8m Schluß gegenseitiS um-
bracht€, j8 sogaa mehr Tot€ als Dsrstell€r
hatte, dem auch der SouItreut mußte seir
Ipben lassen, gab es kein Bappy Ead.

Gtücklich waren auf jeden Fall die Zu-
schsuer und lsnganhaltend€! Beifdl be
lohnte die lbeshrgruppe des Cul6h€imer
k€ises. S* ltat sich scho elr€ Spit enltcl-
lung geschafielr welrn es 8ilt, die Nltagssor-
gen- frlr eirdge Sblnden zu v€rgesseL Gut
krmen auch die von Mitgliedern zubereite-
ten KüIsheimer Gerichte an, so daß slle
ruldum zuftiedeD war€n. tlans Xaulsfiz

Als der Vorhang frel -
mehr Tote als Darsteller

,Cullesheimer ßreid' begclsterte übcr 500 Zuschauer

trülrhclrn, ß[rdur[ mtlcdcn tonD'
tc[ rtlc itltgllcdcr dcs l(ülshclDer llcllt! t-
[trd l(ultuwcrcl!! .Cullc.DcIDGr f,rcld'
trtt thrcm hinHrcbcn EelD.trbctrd lD
dcr Stltthdlc !.1o. Nlcht Dut, dr0 ErE allc
übcr 5C0 Bcauchcr mfttcrlcnrtellcE uld
Ecbrcrc [Glc Mittlicdcr rcrücn tonata'
na! crhlclt ruch clDan ,lrccltrb[IldcDco
Schccl übcr 1000 M.rt voE Fllirllcltct d.t
TllrbctbltchoßLclmcr Splrtrrsa EIDG B+
rcicnrrlrs ü.t ErtlDtrr.Dt rücr dlr Gl'
st r[! EollrclüObcrfrlrLcn, dic Elt clrcr
tc M!!r strrtcD Gmppc rntercilt sarcn'
a!.rEntcr Stdtrlt [[d dcr stcllvcrlEtcD'
dc Büracrmcbtq oskrt BlrlclE ntl"

Auch Külsheims Bügermeister Günther
Kuhn sowie Vertreter von Kirche und der
Camison ließen §ch unterhalten. Kuha er-
hielt eill hsent von Oskar Birkelman& der
zwsr in seiner Ansprache mehrßral§ ,,Küls-
feld' und Jühn" sagte, sber trotzdem eini-
ge lleunde gewonnen batte. Dies haben
Äuch die Hollfelder (nicht Rot[eld, wie eini.
ge Külsheimer meint€n). Trachten- und Ge
sangsgnrppe und besonders die Musikan-
teru die deh euena vier stunden mitgestal-
t€ter Ein besonder€s Lb 88b es fflr StsdL
baumeister Rolrnd Reichel, d€r dsn Aufrritt
der Houfdder Gäste arr8ngiert hatte.

Ver8ntwortlich fü! den Zweiakt€r ,per
grimmige Kulo auf Cullesheim", der im 15.

Jahhunden spielte, w8r Klsu§ Heußlein,
der den Text sahdeb und damit auch Alteil
an den dsrstellerischen Leistungen der Lai-

PBACHflGE KOSTÜME, phs''rod6roüe Llokordon und sül€Chb R€qlilüon rd en unlor a'l.
A;'ä-E'L;tg d"3 sdäusprg aus, d€n ds( "Cullcddmor 

ltsb' boi ctär Fränkild'n lbl
ädüsnO n fUisneim auttütr'rb. Elild: l(auhrtz
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